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Verleihung des Bürgerpreises
Es ist zur schönen Tradition geworden, jährlich besonders en-
gagierte Bürger im Ort auszuzeichnen. In diesem Jahr wurde 
der Bürgerpreis der Sparkasse Vogtland an die Wanderführer 
des Kur- und Fremdenverkehrsvereins Bad Brambach ver-
liehen. Zur Einwohnerversammlung am 11. Oktober 2024 in 
der Festhalle ehrte Ines Czaya von der Sparkasse die Wan-
derführer Helmut Wolfram, Bernd Regner, Bernd Gläsel und 
Reiner Fischer mit dem Bad Brambacher Bürgerpreis 2024. 
Von März bis Oktober gehen die vier Wanderführer unent-
geltlich mit unseren Gästen auf Tour. Auf Grund der stets in-
teressanten Wanderrouten mischen sich auch schon mal Ein-
heimische unter die Wanderlustigen. Egal ob Sonnenschein, 
Regen oder Sturm, gewandert wird bei jedem Wetter. Die 
ehrenamtlichen Wanderführer, teils sind sie schon 12 Jahre 
dabei, tragen mit ihrem Engagement viel zu einem attrakti-
ven touristischen Angebot unseres Kurortes bei, einen thera-
peutischen Nutzen für die Wanderer hat es auch noch. Allen 
Vieren herzlichen Glückwunsch zum Bürgerpreis 2024, danke 
für den unermüdlichen Einsatz und macht weiter so!
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Beschlüsse aus der 9. öffentlichen Sitzung 2024 des Gemeinderates vom 30.10.2024

Beschluss 10/2024/3:
Der Gemeinderat beschließt gemäß § 73 SächsGemO Abs. 5 die Annahme 
von Spenden für den Zeitraum vom 16.08.2024 – 15.10.2024

Der Beschluss 08/2024/12: aus der Sitzung vom 05.09.2024 lautete:
Herr Mario Jacob wird als Mitarbeiter des Bauhofes ab dem 01.11.2024 in 
Vollzeit in der Gemeindeverwaltung Bad Brambach eingestellt.

Beschluss 10/2024/4:
Der Gemeinderat Bad Brambach beschließt nach § 39 KomWG folgende 
Termine für die Wahl eines hauptamtlichen Bürgermeisters:
1. 1. Wahlgang 28.09.2025
2. evtl. notwendig werdender 2. Wahlgang 26.10.2025

Beschluss 10/2024/5:
Der Gemeinderat Bad Brambach beschließt nach § 9 KomWG die Wahl eines 
Gemeindewahlausschuss, zur Durchführung für die Wahl eines hauptamtlichen 
Bürgermeisters am 28.09.2025 und eines evtl. notwendig werdenden 2. Wahl-
ganges am 26.10.2025.

Beschluss 10/2024/6:
Gemäß § 9 KomWG wählt der Gemeinderat der Gemeinde Bad Brambach 
folgende Personen in den Gemeindewahlausschuss für die Bürgermeisterwahl 
am 28.09.2025 und eines evtl. notwendig werdenden 2. Wahlganges 
am 26.10.2025.

1. Beisitzerin:    Schrögel, Roswitha
Stellvertreterin der 1. Beisitzerin:  Fischer, Nadja
Schriftführerin:    Trommer, Janine
2. Beisitzer:    Röder, Gert
Stellvertreter des 2. Beisitzers:  Schwab, Michael
3. Beisitzerin:    Rudolph, Yvonne
Stellvertreterin der 3. Beisitzerin:  Breymann, Silke

Beschluss 10/2024/7:
Gemäß § 9 KomWG wählt der Gemeinderat der Gemeinde Bad Brambach Frau 
Yvonne Pfeiffer zur Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses der Gemeinde 
Bad Brambach für die Bürgermeisterwahl am 28.09.2025 und eines evtl. notwen-
dig werdenden 2. Wahlganges am 26.10.2025.
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Beschluss 10/2024/8:
Gemäß § 9 KomWG wählt der Gemeinderat der Gemeinde Bad Brambach Frau 
Janett Tonzer-Bickel zur Stellvertreterin der Vorsitzenden des Gemeindewahlaus-
schusses der Gemeinde Bad Brambach für die Bürgermeisterwahl am 28.09.2025 
und eines evtl. notwendig werdenden 2. Wahlganges am 26.10.2025.

Beschluss 10/2024/9:
Der Gemeinderat stimmt der Aufhebung des Beschlusses Nr. 07/2024/11 vom 
21.08.2024 gefassten Beschluss zur Vergabe der Planungsleistungen für die Er-
stellung einer Außenbereichssatzung/Ergänzungssatzung „Rohrbach Ortsein-
gang in Richtung Buswendeschleife“ zu.

Beschluss 10/2024/10:
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe der Planungsleistungen zur Erstellung ei-
ner Außenbereichssatzung/Ergänzungssatzung „Rohrbach Ortseingang in Rich-
tung Buswendeschleife“ an das Büro PAD Baum, Freytag, Leesch Weimar zum 
Bruttopreis von 5.931,31 € zu.

Mit dem Antragsteller wird ein städtebaulicher Vertrag u.a. hinsichtlich Kosten-
tragung abgeschlossen. Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf des vorgelegten 
städtebaulichen Vertrages zwischen Gemeinde Bad Brambach und Herrn Torsten 
Schnurre zu.

Beschluss 10/2024/11:
Der Gemeinderat Bad Brambach billigt den Entwurf der Außenbereichssatzung 
„Rohrbach in Richtung Hennebach“ Planstand 10/2024 bestehend aus Plan-
zeichnung und textlichem Teil und beschließt nach § 3 Abs. 2 BauGB die Beteili-
gung der Öffentlichkeit sowie nach § 4 Abs. 2 BauGB die Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange.

Beschluss 10/2024/12:
Der Gemeinderat beschließt auf die Ausübung des der Gemeinde zustehenden 
Vorkaufsrecht gemäß § 38 SächsNatSchG (zu § 66 BNatSchG) generell zu ver-
zichten.

Sofern seitens der Verwaltung/des Technischen Ausschusses eine Ausübung des 
Vorkaufsrechtes empfohlen wird, ist die Beschlussvorlage dem Gemeinderat vor-
zulegen.

Beschluss 10/2024/13:
Der Gemeinderat bestätigt die Vergabe des Nachtragsangebotes/Zusatzange-
botes der Fa. Knoll Tiefbau und Abbruch GmbH Vogtland vom 20.09.2024 (ge-
mäß telefonischer Abstimmung am 25.09.2024) zum Preis von 6.753,32 € Brutto.
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Beschluss 10/2024/14:
Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGe-
mO) in der jeweils geltenden Fassung beschließt der Gemeinderat in der Sitzung 
vom 30.10.2024 die Haushaltssatzung mit dem Haushaltsplan für das Haushalts-
jahr 2024 inklusive dem Haushaltsstrukturkonzept gemäß § 72 der Sächsischen 
Gemeindeordnung (SächsGemO) in der geltenden Fassung.
      
Beschluss 10/2024/15:
Gemäß § 4 Abs. 3 der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und 
weiteren Entgelten für die Betreuung von Kindern in Kindertageseinrichtungen 
der Gemeinde Bad Brambach vom 30.11.2022 (Elternbeitragssatzung für Kin-
dertageseinrichtungen) beschließt der Gemeinderat, das Gebührenverzeichnis 
der Elternbeiträge zur Nutzung der Kita in der Gemeinde Bad Brambach ab 
01.01.2025. Gemäß SächKitaG folgt die öffentliche Bekanntgabe des Gebüh-
renverzeichnis an den Anschlagtafeln der Gemeinde Bad Brambach und in allen 
Einrichtungen der KiTa „Quellenzwerge“.

Beschlüsse, die verfahrenstechnische Angelegenheiten betreffen, sind nicht aufgeführt.
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STELLENAUSSCHREIBUNG 

Die Gemeinde Bad Brambach, (1.677 Einwohner) sucht zum 01.03.2025 unbefristet in Vollzeit eine(n) 
 
 

Fachbedienstete (n) für das Finanzwesen (Kämmerer / -in) 
 
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
 

- Führungsverantwortung als Leitung des Bereiches Finanzen (Kasse, Finanz- und Anlagen-
buchhaltung, Steuer- und Liegenschaftsverwaltung, kommunale Wohnungswirtschaft) 

-  allgemeine Angelegenheiten der kommunalen Finanzwirtschaft 
- Haushalts-, Kassen-, Rechnungswesen 
- Aufstellung und Vollzug der Haushaltspläne und Jahresrechnungen 
- Erstellung von Finanzberichten und Statistiken 
- Verwaltung des gemeindlichen Vermögens und der Schulden 
- Fördermanagement, Zuschusswesen und Gebührenkalkulation 
- Teilnahme an abendlichen Gremiensitzungen (Verwaltungsausschuss, Gemeinderat) 
- Sonderaufgaben 

 
Sie bringen mit: 
 

- die erfolgreich absolvierte Prüfung zum Verwaltungsfachwirt (Angestelltenlehrgang II) bzw. 
eines gleichwertigen Hochschulabschlusses (Diplom-, Magister- oder Masterabschluss) 
idealerweise in der Fachrichtung Volkswirtschaft und eine mindestens einjährige Berufser-
fahrung im Bereich des kommunalen Finanzwesens (Kameralistik) 

- wünschenswert sind umfassende Kenntnisse im Kommunal-, Kassen- und Haushaltsrecht 
- sichere Kenntnisse in Datenverarbeitungsanwendungen und in moderner Kommunikations- 

und Medientechnik, idealerweise Erfahrung mit der Software adKOMM, Infoma, Loga 
- Zuverlässigkeit, hohes Maß an Verschwiegenheit, Kommunikations- und Teamfähigkeit 
- Belastbarkeit, Verantwortungsbewusstsein, Fähigkeit zur Mitarbeiterführung 

 
Wir bieten Ihnen: 
 

- Unbefristete Arbeitsstelle und leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der persönlichen 
Voraussetzungen und Qualifikationen sowie den übertragenen Tätigkeiten nach dem 
Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD) 

- Gewährung der üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes (z.B. betriebliche 
Alterszusatzversorgung, Jahressonderzahlung (sog. Weihnachtsgeld), Leistungszulage). 

 
Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 06.01.2025 an die 
 
    Gemeindeverwaltung Bad Brambach 

z.Hd. Frau Pfeiffer 
    Adorfer Str. 1, 08648 Bad Brambach 
 
Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, werden nicht erstattet. 
 

 
T. Schnurre 
Amtsverweser 



November 2024

7Bad Brambacher ANZEIGER

Gottesdienste in Schönberg

24.11. 14:00 Uhr Gottesdienst mit 
 Totengedenken

Gottesdienste in Bad Brambach

10.11. 9:30 Uhr Gottesdienst und 
 KinderKirche
17.11. 9:30 Uhr Predigtgottesdienst
20.11. 10:00 Uhr ökum. Gottesdienst zum
 Buß- und Bettag in der kath. 
 Kirche Bad Elster
24.11. Gottesdienst mit Gedenken der 
 Verstorbenen
1.12. 9:30 Uhr Gottesdienst zum 
 1. Advent
8.12. 9:30 Uhr Familiengottesdienst

Gottesdienste in Raun

24.11. 10:00 Uhr Gottesdienst mit 
 Gedenken der Verstorbenen

Gemeindeverwaltung Bad Brambach

Adorfer Str. 1, 08648 Bad Brambach
Ämter und Ansprechpartner

Bürgermeister: Maik Schüller
Amtsverweser: Torsten Schnurre
Sekretariat: Yvonne Pfeiffer
Telefon: 03 74 38 / 2 03 29

Melde-, Ordnungs- und Gewerbeamt 
(Friedhofsamt)
Frau Held
Telefon: 03 74 38 / 2 03 31

Kämmerei, Steuern, Kasse
Kämmerei: Fr. Kramer / Fr. Krauß
Kasse: Frau Schrögel
Telefon: 03 74 38 / 2 03 11

Bauamt, Liegenschaften
Frau Weber
Telefon: 03 74 38 / 21 97 91

Wohnungswesen
Frau Tonzer-Bickel
Telefon: 03 74 38 / 21 97 91

Bauhof
Herr Röder
Telefon: 03 74 38 / 2 02 21 (0160-96952996)
..............................................................................

Öffnungszeiten:
Dienstag      9:00 - 12:00 / 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag  9:00 - 12:00 / 13:00 - 16:00 Uhr

Internet: www.bad-brambach.de
E-Mail: sekretariat@bad-brambach.de
..............................................................................

Kur- & Fremdenverkehrsverein 
Bad Brambach e.V.
Kolonnaden, Badstr. 38, 08648 Bad Brambach
info@badbrambach.de   
www.badbrambach.de
Frau Rudolph - Telefon: 03 74 38 / 22 422

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag
8:00 - 12:00 / 13:00 - 17:00 Uhr

11.11. Martinsfest
 

16:30 Uhr Andacht in der 
Kirche, dann Umzug durch 

den Ort und Martinsfeuer im 
Pfarrgarten, Würstchen und 

Getränke.
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NOVEMBER - DEZEMBER 2024
VERANSTALTUNGEN in Bad Brambach

Termin Uhrzeit Ort Veranstaltung Verein, Einrichtung

8.11. 18 Uhr Eisstern Jugend-Treffpunkt KJV

11.11. 16:30 Uhr Kirche Martinsumzug Kirchgemeinde

15.11. 18 Uhr Eisstern Jugend-Treffpunkt KJV

16.11. 19:30 Uhr Festhalle Faschingsauftakt BCV

22.11. 18 Uhr Eisstern Jugend-Treffpunkt KJV

25.11. 18 Uhr Eiscafe Grenzland The Zac Schulze Gang Pension Grenzland

29.11. 18 Uhr Eisstern Jugend-Treffpunkt KJV

30.11. 16 Uhr

ab 11 Uhr

Michaeliskirche

Marktplatz

Weihnachtskonzert

Weihnachtsmarkt

Ortsvereine &
Kirchgemeinde

1.12. 15 Uhr Schlosspark 
Schönberg

Weihnachtsmarkt Ortschaftsrat 
Schönberg

6.12. 18 Uhr Eisstern Treffpunkt KJV

8.12. 11 Uhr Kapellenberg Turmwintertag Kapellenbergturm-
verein

    PARTYTIME 
   

          
  
       Festhalle                
Bad Brambach 
 

    

Beginn: 19:30 Uhr – Eintritt: 11 € 

 

 

 

 

Brambacher Carnevalsvolk e.V. 

15.11.2024

Show/ Musik / Tanz / Spaß 



November 2024

9Bad Brambacher ANZEIGER

AUFRUF

Spendenaufruf für „Vogtländer helfen Vogtländern – Hilfe für Nachbarn“

Zum 24. Mal findet die Aktion „Vogtländer helfen Vogtländern – Hilfe für Nach-
barn“ statt. Eine Gemeinschaftsinitiative von Sparkasse, Vogtlandkreis, Diakonie 
Plauen, Volkssolidarität, Arbeiterwohlfahrt und Kommunen ermöglicht kleine 
Weihnachtsgeschenke für Familien, in deren Alltag die Not eingezogen ist. Zu 
Weihnachten eine kleine Freude tut ihnen gut. Bevorzugt werden Kinder be-
schenkt. Für die Aktion stellen die Organisationen kostenlos ihr Personal und ihre 
jeweilige Struktur zur Verfügung. So ist beispielsweise das Konto für die Aktion 
gebührenfrei. Geschenke gibt’s jedoch nur in dem Umfang, in dem Vogtländer sich 
beteiligen und dafür spenden. Dies können auch Sie tun. Die Kontoverbindung: 
Kontoinhaber „Hilfe für Nachbarn“ bei der Sparkasse Vogtland, IBAN: DE50 8705 
8000 3180 1211 21, BIC: WELADED1PLX. Wer eine Spendenquittung benötigt, 
kann sich an das Diakonische Werk – Stadtmission Plauen e.V. wenden. Dank an 
Sie fürs Mitmachen! 

H. Christoph Geuder 
KirchenBezirksSozialarbeiter 

Ausgabe 2024/2025 Redaktionsschluss Gemeinderatssitzung Amtsblatt Nr.

Dezember 22.11.2024 27.11.2024 10/24

Februar 26.01.2025 29.01.2025 01/25

März 23.02.2025 26.02.2024 02/25

April 22.03.2025 26.03.2024 03/25

Mai 22.04.2025 07.05.2024 04/25

Juni 24.05.2025 04.06.2024 05/25

Juli 26.06.2025 02.07.2024 06/24

September 23.08.2025 27.08.2024 07/25

Oktober 20.09.2025 24.09.2024 08/25

November 25.10.2025 29.10.2024 09/25

Dezember 22.11.2025 26.11.2024 10/25

Bad Brambacher Anzeiger - Termine 2024/25
Mediadaten unter: https://bad-brambach.de/bad-brambacher-anzeiger.html
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Pressemitteilung:

ZWAV muss ab 2025 die Preise anpassen
Fast 30 Jahre gab es keine Erhöhung der Wasserpreise im Vogtland. Stattdessen 
hat der ZWAV in dieser Zeit sechsmal die Entgelte für Trinkwasser gesenkt (1996: 
umgerechnet 2,63 €/qm, 2024: 1,88 €/qm). Nun geht die allgemeine Preissteige-
rung aber auch nicht mehr spurlos am vogtländischen Wasserversorger vorbei. 
Zum 1. Januar 2025 muss es eine Preisanpassung geben.
Die Verbandsversammlung des ZWAV hat daher am Montag neue Wasserpreise 
für das nächste Jahr beschlossen. In der Verbandsversammlung sind alle Bürger-
meister des Vogtlandkreises vertreten. Der Verbandsvorsitzende und Plauener 
Oberbürgermeister Steffen Zenner erklärte dort, dass der ZWAV durch gestiegene 
Kosten für Energie, Material und Personal bei gleichzeitig hohem Investitionsbe-
darf zu einer Anpassung der Preise gezwungen ist.
Der Mengenpreis für Trinkwasser wird auf 2,28 €/qm erhöht, der monatliche 
Grundpreis von 10,97 € auf 12,57 €. Das entspricht einer Steigerung um 21 bzw. 
15 Prozent. Zenner betonte jedoch: „Die Kosten für die Wasserverbraucher liegen 
immer noch unter dem Niveau von 1996.“ Er verweist außerdem darauf, dass der 
ZWAV als öffentlich-rechtlicher Zweckverband keine Gewinne erzielt.
„Die Höhe der Preise ergibt sich daher ausschließlich aus den tatsächlich anfallen-
den Kosten.“ Auch die Entgelte für die Abwasserentsorgung werden ab 2025 an-
gepasst, aus den gleichen Gründen. Hier gab es bereits 2023 eine Preiserhöhung 
durch die gesetzlich geforderte Einführung der Umsatzsteuer.

INFORMATIONEN

Eisstern öffnet jeden Freitag von  
18.00 - 21.00 Uhr als 

TREFFPUNKT 
für Jugendliche ab Klasse 5 

 
 

 

 

Es wartet auf Euch: Musik, Drinks&Snacks (für einen 
kleinen Preis) und Zeit mit Euren Freunden. 

(Öffnet nicht in den Ferien oder an Brückentagen) 

 

29.11.24 

15.11.24 

06.12.24 
08.11.24 

13.12.24 

22.11.24 

Leere Druckerpatronen?

Mehr Infos auf 

www.sammeldrache.de

Einrichtung, in der du deine Druckerpatronen abgeben kannst: 

____________________________________________

(Name und Adresse der Anfahrtsstelle hier eintragen)

Jetzt zu uns bringen! 

Bringe deine leeren Drucker-

patronen und -kartuschen zu uns.

Durch dein Engagement sparst du

wertvolle Ressourcen und

Treibhausgase ein. Gleichzeitig

hat unsere Einrichtung die Chance

Geldpreise zu gewinnen und so

unsere Ausstattung zu

verbessern. 

Rathaus Bad Brambach
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GRUNDSCHULE Bad Brambach
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Große Aufregung herrschte am Freitag, den 25.10.24 in der Grundschule Bad Bram-
bach. Denn auf dem Plan stand ein ganz besonderer Ausflug, der den Schülern noch 
lange in Erinnerung bleiben sollte. Die Jahrgangsstufen 1 und 2 besuchten das „Ma-
rionettentheater“ an der Medfachschule/Johannesbad Akademie GmbH Bad Elster, 
die Jahrgangsstufe 3 und 4 besuchten das Musical „Criminal Tango“ des Gymna-
siums Markneukirchen im König Albert Theater in Bad Elster.

Die Medfachschule/Johannesbad Akademie GmbH Bad Elster bot der Jgst. 1 und 
2 das Kunstprojekt „Fäden der Genesung“ an. Klassische Märchen, die mit Mario-
netten aus Bommeln, neu interpretiert und in kleinen Vorführungen gezeigt wurden. 
Hierbei konnten sich die Kinder aktiv beteiligen und spielerisch ihre sprachlichen Fä-
higkeiten erweitern. Sichtlich begeistert und mit leuchtenden Augen verfolgten die 
Schüler die Darbietungen. Ein herzliches Dankeschön geht an Frau Affeldt, die uns 
diesen besonderen Ausflug kostenfrei ermöglicht hatte.

Der Musicalbesuch der Jgst. 3 und 4 bot den Schülern nicht nur ein kulturelles High-
light, sondern auch die Möglichkeit, Theater und Musik gleichzeitig zu erleben und in 
eine Zeit vor 100 Jahren einzutauschen. Das Musical „Criminal Tango“ – eine Gauner-
geschichte, die im London der 1920er Jahre spielt, mit jeder Menge Musik, Action 
und Humor präsentiert. Gespannt fieberten die Schüler mit den Figuren und bei den 
einzelnen Szenen mit und manch einer sang leise die Melodien mit. Schauspiel, Ge-
sang, Tanz, Liveband, eindrucksvolle Bühnenbilder und Kostüme ließen die Schüler 
staunen und knapp drei Stunden konzentriert und gebannt an ihren Plätzen sitzen. 
Für viele der Kinder war dies der erste Kontakt mit einem Musical – und die Begeis-
terung war sichtlich groß für die gelungene Inszenierung des Gymnasiums Markneu-
kirchen.

Die Theaterbesuche waren ein besonderes Erlebnis für alle Schüler, das sie aus ihrem 
Schulalltag herausführte und ihnen die faszinierende Welt des Theaters näherbrachte.

Grundschule auf Theaterfahrt
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Bericht zur Tagesbusreise nach Karlovy Vary / Karlsbad
Am Samstag, den 21.9. 2024 führten wir unsere erste Tagesbusreisenach Karlsbad 
(CZ) durch. Viele Gäste aus Schönberg, Bad Brambach, Rohrbach, Bad Elster, Adorf 
und Münchberg nahmen an unserem Ausflug teil, so dass der Reisebus fast voll 
besetzt war - sehr zur Freude der Organisatoren des Ortschaftsrates Schönberg. 

Unser erstes Ziel war die Stadt Kyselka (deutsch: Gieshübl-Sauerbrunnen), dem fast 
verfallenen Kurort. Dort besichtigten wir das „Mattoni Museum“ mit dem weltbe-
kannten Wasser aus Tschechien. Danach gab es eine durchaus interessante Stadt-
führung durch Karlsbad. Unsere Reiseleitung Jitka Šindelarova bot uns hier eine 
abwechslungsreiche und informative Führung mit viel Hintergrundwissen. Weiter 
ging es mit der Schwebebahn auf den Berg „Diane“. Von dort aus hatten wir einen 
fantastischen Blick über Karlsbad. Alles Wissenswerte über die Quellen und das 
Hotel „Pupp“ hat uns Jitka perfekt erklärt. 

Natürlich gab es auch Freizeit für den ein oder anderen Kaffee oder Aperitif. Zum 
Abendessen kehrten wir in einem original dörflichen, böhmischen Wirtshaus ein.
Bei Gulasch, Schweinebraten, „knedlíky“ und böhmischer Live-Musik - dargeboten
durch den Wirt persönlich - neigte sich unser Tag dem Ende entgegen. 

Alle Gäste waren durchaus begeistert von der Ausfahrt, daher möchte der Ort-
schaftrat dieses Angebot gerne nächstes Jahr wiederholen. Wir bedanken uns bei 
allen Mitwirkenden für diesen schönen Tag. H. Sauer

ORTSCHAFTSRAT SCHÖNBERG
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ANZEIGER
Bad Brambacher

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Anfragen und Informationen unter: anzeiger@bad-brambach.de

Ausfahrt der FFW Hohendorf 2024
Traditionell fand am letzten Samstag im Septem-
ber wieder die Ausfahrt der FFW Hohendorf mit 
den Kameraden und Freunden der Freiwilligen 
Feuerwehr statt. 

Nach dem gemeinsamen Frühstück in Hohen-
dorf kam pünktlich 10 Uhr der Bus mit unserem 
Fahrer Josef und Jitka Šindelarova, unsere Reise-
leiterin. Das erste Ziel war das Metternichschloss 
in Königswart. Die einstündige Führung war sehr 
interessant, für viele war das auch ganz neu. Da-
nach ging es nach kurzer Fahrt zum Jagdgebiet 
Kladska (Glatzen). Unsere einstündige Wanderung 
auf dem „Knüppeldamm“ schloss ein Picknick am 
See, bei gerade bestem Wetter, ein. Groß war un-
ser Erstaunen als wir an den sogenannten „Schweizerhäusern“ wieder ankamen - 
denn just an diesem Tag war Treibjagd gewesen. Also konnten alle die Strecke mit 
ca. 20 großen Hirschen bestaunen. Immerhin war auch ein ungerader 16- Ender 

dabei. 

Weiter ging es nach kurzer Fahrt ins benachbarte 
Mariánské Lázně / Marienbad. Im Zentrum nutzten 
alle die Möglichkeit sich beim sog. „Foodfestival“ 
mit diversen Leckereien zu versorgen. Vor dem 
Gasthof in Tuřany / Thurn gab es noch einen kur-
zen Stopp im Kloster Kloster Teplá / Tepl. Trotz-
dem passte danach beim gemeinsamen 3-Gänge 
Abendessen noch einiges in die Mägen. Dabei 
half auch die vom Wirt ordentlich ausgeschenkte 
„Medizin“ (natürlich Becherovka!). Zum krönen-
dem Abschluss griffen der Wirt und unser Bus-
fahrer noch zu Teufelsgeige und Akkordeon und 
sangen böhmische Lieder für uns. 
Ein ereignisreicher und spannender Tag nahm 
dann in Hohendorf sein Ende. P. Trost

FREIWILLIGE FEUERWEHR
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“AM WEGESRAND“
verfasst und vorgestellt von Helmut Wolfram

 

Pilze der Saison (Teil 5)

In diesem Jahr war eine relativ eigenartige Entwicklung des Pilzwachstums zu be-
obachten, das sicherlich ebenfalls schon auf Klimaeffekte zurückzuführen ist, auch 
wenn das von Leugnern belächelt werden dürfte. Obwohl im Frühjahr eigentlich 
regelmäßige Regenfälle zu verzeichnen waren, reichte die Bodenfeuchtigkeit lan-
ge nicht für die Bildung von Fruchtkörpern (= sichtbare Pilze) aus. Während in den 
vergangenen Jahren nach einzelnen mäßigen Regen im Sommer z.B. Schübe von 
Steinpilzen erfolgten, blieb 2024 dieses Wachstum lange aus. Glücklicherweise 
holten unsere beliebten Leckerbissen nach dem 15. September endlich deutlich 
auf. Um den 10. Oktober begannen die Wälder förmlich zu „blühen“, obwohl ver-
schiedene Arten gegenüber früher kaum noch zu finden sind. 

In diesem Beitrag werden Pilze vorgestellt, die zur Farbenvielfalt im Herbst bei-
tragen, aber weniger bekannt sein dürften.

Der violette Rötelritterling ist meist in sogenannten He-
xenringen zu finden. Er ist roh giftig, aber ein schmack-
hafter Speisepilz. Kleinere Exemplare (nur die Hüte) 
eignen sich auch süß/sauer zubereitet oder dann ein-
geweckt als Salatbeilage. Es bietet sich auch an, diesen 
Pilz zusammen mit dem Fichtenreizker, auch Herbstling 
genannt (siehe Ausgabe 30 des Anzeigers) süß/sauer zu 
verwerten, um Farbenvielfalt auf den Teller zu bringen. 

Der falsche Pfifferling ist oft ein Ärgernis für Sammler, 
weil er aus einiger Entfernung für den echten Pfifferling 
gehalten werden kann. Er ist essbar, aber minderwertig, 
kann mitunter aber auch Verdauungsstörungen hervor-
rufen. Er kommt meist massenhaft vor und ist eigentlich 
nur durch seine Farbe eine Bereicherung im Wald. 
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Der  Anistrichterling ist i.d.R. schon aus einiger Ent-
fernung durch seinen starken Anisgeruch im Wald zu 
erschnuppern. Er ist essbar und soll einen angenehm  
würzigen Geschmack haben. Da ich ihn noch nicht ver-
wendet habe, kann ich keine Empfehlung dazu abge-
ben.
 

Der Lacktrichterling oder violette Bläuling ist ein relativ 
kleiner meist deutlich violetter Pilz, der bei uns nicht be-
sonders häufig vorkommt. Er ist essbar, neuerdings wird 
aber bei größeren Mengen vor arsenhaltigen Bestand-
teilen gewarnt. 

Der Grünspanträuschling ist ebenfalls ein kleiner und 
seltener essbarer Pilz, der besonders als Suppenpilz 
empfohlen wird. Die Oberhaut soll abgezogen werden. 
Die Farben dieser Pilze sind fast mystisch und faszinie-
rend. 

Allgemein wäre noch darauf hinzuweisen, dass man die Sammelmenge auf den 
Eigenbedarf begrenzen sollte, um die Vermehrung der Pilze zu gewährleisten.                           

Euer Wegewart      
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KRÄUTERKÜCHE
zusammengetragen von Peter Trost

Zieräpfel (Malus)

Zieräpfel, auch als „Malus“ bekannt, gehö-
ren zur Familie der Rosengewächse (Rosa-
ceae) und sind in gemäßigten Klimazonen 
der nördlichen Hemisphäre beheimatet. Die 
Ursprünge der Zieräpfel liegen in Asien, ins-
besondere in China, Japan und Zentralasien. 
In unserer Region ist lediglich der Holzapfel 
(Malus sylvestris) als Wildform zu finden. Vie-
le der heute bekannten 400 Zierapfelsorten 
stammen aus diesen Regionen und wurden 
im Laufe der Zeit kultiviert und gezüchtet. 
Auch in Europa sind Zieräpfel seit Jahrhun-
derten bekannt und beliebt, da sie sowohl 
eine Zierpflanze für Gärten als auch für den 
öffentlichen Raum darstellen.

 • Zieräpfel sind meist kleine bis mittelgroße Laubbäume oder Sträucher, 
  die eine Höhe von 2 bis 10 Metern erreichen können. Ihr Wuchs kann 
  ausladend, kugelförmig oder pyramidal sein, abhängig von der jeweili-
  gen Sorte.

 • Die Früchte, die im Spätsommer oder Herbst erscheinen, sind kleine, 
  meist zwischen 1 bis 4 cm große Äpfel. Sie variieren farblich von Gelb 
  über Orange bis Rot, und einige Sorten behalten ihre Früchte bis weit in 
  den Winter hinein. Die Fruchtbildung trägt erheblich zur dekorativen 
  Wirkung der Pflanzen bei, vor allem in der kalten Jahreszeit.

 • Die Zieräpfel werden vor allem wegen ihrer dekorativen Eigenschaften 
  geschätzt. Sowohl in Privatgärten als auch in Parks und öffentlichen 
  Anlagen sind sie aufgrund ihrer Blütenpracht und Fruchtbildung beliebte 
  Ziergehölze. Ihre bunten Blüten im Frühling und die farbenfrohen Früch-
  te im Herbst und Winter machen sie das ganze Jahr über attraktiv.

 • Zieräpfel sind wichtige Nährpflanzen für Bienen, Schmetterlinge und 
  andere Bestäuber. Die Blüten bieten im Frühling reichlich Nektar, was sie
  zu einem wertvollen Beitrag zur Förderung der Biodiversität macht.

 • Obwohl Zieräpfel wegen ihres oft sauren und herben Geschmacks  
  nicht direkt zum Rohverzehr geeignet sind, können sie in der Küche 
  genutzt werden. Sie eignen sich gut für die Herstellung von Gelees, 
  Marmeladen, Chutneys oder als Grundlage für Apfelwein. Einige Sorten 
  sind auch essbar, wenn sie nach dem ersten Frost geerntet werden, da 
  dieser den Geschmack milder macht. 
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Ein weiterer Vorteil der Zieräpfel ist ihre hohe Widerstandsfähigkeit gegen 
Krankheiten, insbesondere Schorf. Moderne Züchtungen legen verstärkt Wert 
auf Krankheitsresistenz, sodass viele Zierapfelsorten heute widerstandsfähi-
ger sind als frühere Varianten.

Eingelegte Zieräpfel

Zutaten:
 •  800 g Zieräpfel
 • 400 ml Weißweinessig
 • 400 ml Wasser (gemischt mit Apfelsaft)
 • 400 g Zucker
 • 100 g Vanillezucker
 • Nelken getrocknet, Kardamom 
  und Zimtstangen 

Zubereitung:
Die Äpfel gut waschen, Stiele dran lassen. Essig, Wasser- Apfelsaft und alle Ge-
würze in einem Topf aufkochen, bis sich der Zucker aufgelöst hat. Hitze redu-
zieren und die Äpfel in mehreren Schüben darin kurz garen. Die heißen Äpfel 
sofort in sterilisierte Bügelgläser eng schichten und den Gewürzsud aufgießen. 
Dann mindestens zwei Wochen kühl und dunkel stehen lassen. 

Sie passen sehr gut zum Weihnachtsbraten oder Käse. 

Guten Appetit wünscht Euer Kräuterpädagoge aus Hohendorf
Peter Trost!
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Servus Leit! Woos ies denn amal laous in unnan Brambe? Waou`ma hiekinnt 
wiad gspreißlt. Dees paßt näat, dees gäiht näat, a jedas waoiß woos. Blaouß, 
gaoua sua schlimm stäihts im unna Brambe doch näat. Aweng Optimismus 
u aweng miet oapackn waa scha näat schleecht, näat blaouß meckarn. Ja, 
oins stimmt, mit unnara Gastronomie stäihts im Moment weiß Gott näat 
grood zan bestn.  Owa as gäiht ja näat allas na Booch oi. Iech maoin daou 
etzat unnan Imbiß. Dean gitts etzat scha 45 Gaouha. Zaäiascht woa´s a 
Mitropa-Imbiß. U etzat iss´a scha 22 Gaouha „Sabine´s Imbiß“, a Institution 
in Brambe. Ob Hoandwerka, Mongtöra, Rentna, sogaoua Urlauba u nu viel 

annera - alla senn dankbar für´a gouts, schnells u aah nu preiswerts Essn. Oda aah 
blaouß amal füa´ra Tipfl Kaffee oda a Flaaschl Böia. Etzat macht de Sabine Schluß, 
vieln Dank füa döi vieln schäin Gaouha glei hinta da Bahnbrick. Zan Glick is owa näat 
Schluß mit´n Imbiß oa sich, as gäiht weitta, a neia Betreiwa is gfunna. Villeicht haoißt´s 
nachat „Jürgen´s Imbiß“. Da Naouma is eingtle wuascht, Hauptsach, as gäiht weitta.

Wem´ma amal aweng duat sitzt u aweng zouhorcht, mörkt ma, wöi vielseite unnara 
Spraouch ies, aah, wenn´s ims Essn gäiht. U aah, aas wöiviel Gengdn de Leit oa unnan 
Imbiß komman. Daou gitt´s z.B. aaf da Speisnkartn neem da bekanntn, ja scha füa na 
Imbiß berühmtn „Römerschnitte“ aah „Frikadellen“. Daou is ma aafgfalln, jeda bstellt 
woos annas, trotzdem kröigt´a a schäins Beffsteck u ies zafrien damiet. U a Beffsteck 
kennan de Einheimischn bsondas gout, hult doch de Fraa oda de Mutta ab u zou amal 
a hahls Pfuund Ghackts zan Braoun, manchmal owa aah blaouß an Vöiaring Ghackts 
zan Rohessn. Owa unna Imbiß is ja „intanazional“. Daou kaman z.B. amal zwa Urlauba, 
näat blaouß naou na Nummanschild haout ma glei gmörkt, dees san Preißn. U wöi 
haout´s glunga? „Kiek mal, hier jiebst Bulettn!“ U de Beffstecks han ihnan gschmeckt. 
A annas mal kaman zwa bayarischa Mongtöra. Döi wollten Fleischpflanzerl. Waou 
dea, dea Fleischlaaberl hoom wollt, heakomma ies, woiß`e bis heit näat. U woos 
han de Leit näat nu sua allas bstellt: Fleischklops, Hackbällchen, Gehacktesklops, 
Fleischkleesla, u nu viel annas. Vo Fleißn drinna senn seltna Leit komma, owa döi häin 
nachat Karbonaadla bstellt. As kaman aah ausländischa Aarwata, meistns siedlicha. 
Daou gäihts nachat mäihra im Kebabtschitschie oda Falafl. Ja, sua intanazional gäiht´s 
ba unnan Imbiß zou!  U echal, woos de Leit bstellt han, de Sabine haout imma gwißt, 
woos se hoom wolltn. Sua weltoffm u gscheit is´ma in Brambe!

Na Vuagl oogschossn haout owa etzat amal sua´ra Supamarkt in Adorf. Woa´re miet´n 
oltn Burchgeist vo da Guuglsburch duatn gstandn u ho aweng neembei gschaut, 
woos de Leit sua in ihrn Woong han. Daou haout doch Oina an Beitl ghattn, stand 
„Meat Balls“ draaf. Haout dazou Mietbools gsaggt. Ho´e äiascht scha amal näat gwißt, 
woos ma daou mietn koa. Owa Pfeiffadeckl, dees woan blaouß klaoina Beffsteckla! 
Han mia zwa altn Geista nu aweng driewa palavat u han festgstellt, de Deitschn senn 
irngwöi scha a olwas Volk. Kinnt Oina van Aasland u will daou aarwan, haoißt´s, dea 
möi äiascht amal deitsch lerna. U selwa schafft ma Schriet füa Schriet de deitscha 
Spraouch oo. Mia han gsaggt, in a pooa Gaouhan rian villeicht de Migrantn a bessas 
deitsch wöi de Deitschn selwa…

Neja, mia sölls echal saa. Iech eß trotzdem gean amal a Beffsteck - u am löibstn a Pfaabeff! 

Ho Äiha, Enka Gräiröckl

GRÄIRÖCKL


